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Ortsübliche Bekanntmachung 

über die öffentliche Bekanntgabe 

der Bestimmung und Abmarkung von Flurstücksgrenzen 

in der Gemeinde Ludwigshafen 

 

In der Gemarkung Rheingönheim, Flur 0, Flurstück 1190/10 wurden die Flurstücksgrenze aus Anlass 

einer Liegenschaftsvermessung auf Antrag bestimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde 

am 5. Dezember 2024 eine Grenzniederschrift angefertigt.  

 

Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche Vermessungswesen (LGVerm) 

vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572, BS 2019-1), in der jeweils geltenden Fassung, werden den 

Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in der Grenzniederschrift 

näher bezeichneten Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenznieder-

schrift hat folgenden Wortlaut: 

 

Die neue Flurstücksgrenze wird entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der 

Skizze dargestellt, festgestellt. 

Einzelne Grenzpunkte einer bereits festgestellten Flurstücksgrenze werden entsprechend dem 

Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt. 

Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung nach Nummer 1 Buchstabe c, 

wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt. 

 

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 20.02.2025 bis 20.03.2025 bei der öffentlichen Vermes-

sungsstelle ausgelegt und kann während der Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 

Uhr und von 14 bis 15 Uhr, Freitag von 9 bis 12 Uhr) eingesehen werden. 

 

Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes 

(LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 

des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 (BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), 

in den jeweils geltenden Fassungen, nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekannt-

machung als bekannt gegeben. 

 

http://www.ludwigshafen.de/buergernah/rathaus/amtsblatt/
http://www.ludwigshafen.de/buergernah/rathaus/amtsblatt/


Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenzniederschrift können auch im Internet unter 

https://ludwigshafen.de/buergerservice/amtsblatt eingesehen werden. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen kann innerhalb eines Monats nach 

der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann 

1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes 

oder 

2. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Ludwigshafen, Bereich Geoinformation, Vermes-

sung und Stadterneuerung, Bürogebäude Walzmühle, Rheinuferstraße 9 in Ludwigshafen 

erhoben werden. 

 

Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kommunikation mit der die Umlegung 

durchführenden Stelle finden Sie unter https://ludwigshafen.de/impressum/die-elektronische-kommuni-

kation/ 

 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter https://ludwigshafen.de/datenschutz 

 

gez. 

Selina Merriman 

Vermessungsamtsrätin 

Stadtverwaltung Ludwigshafen am Rhein 

Bereich Geoinformation und Vermessung 

 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Gewässerzweckverbandes 

Rehbach- Speyerbach für das Haushaltsjahr 2025 

 

Die Verbandsversammlung des Gewässerzweckverbandes Rehbach- Speyerbach hat auf Grund von § 

95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 24.05.2023 (GVBl. S. 133) in Verbindung mit § 7Abs. 1 Nr. 4 des Landesgesetzes 

über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 (GVBl. S. 476), zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 02.03.2017 (GVBl. S.21), in der Sitzung am 16.12.2024 in Ludwigshafen die Haushaltsat-

zung für das Jahr 2025 beschlossen. Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier hat gegen die 

Haushaltssatzung keine Bedenken wegen Rechtsverletzung geltend gemacht (Schreiben vom 

16.01.2025, Az.: 1140-0001#2025/0009-0382 Ref_21a). Die Haushaltssatzung wird hiermit wie folgt 

bekannt gemacht:  

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Festgesetzt werden:  

 

1. Im Ergebnishaushalt   

der Gesamtbetrag der Erträge auf   1.391.511 € 

der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.391.511 € 

das Jahresergebnis auf 0  

 

2. Im Finanzhaushalt  

Der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 
Summe der Einzahlungen auf Investitionstätigkeit auf 800.000 
Summe der Auszahlungen auf Investitionstätigkeit auf 835.000 
Der Saldo der Ein- und Auszahlungen auf Investitionstätigkeit auf -35.000 
Der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 35.000 
 



§ 2 Gesamtbetrag der Kredite 

 

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veran-

schlagt.  

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 

 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  

 

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 

Der Höchstbetrag der Kredite wird auf 67.696 € festgesetzt. 

§ 5 Umlage 

Die von den Verbandsmitgliedern zu erbringende Umlage wird auf 1.279.690 € festgesetzt. Sie wird zu 

je 1/3 am 01. Februar, 01. Juli und 1. September des Jahres fällig. Soweit die Haushaltssatzung für das 

kommende Jahr nicht rechtzeitig bekannt gemacht werden kann, sind zu den Fälligkeiten Abschlags-

zahlungen in gleicher Höhe zu leisten.  

§ 6 Sonderumlage 

Die Sonderumlage für überörtliche Hochwasserschutzmaßnahmen, gem. § 3 Abs. 2 der Verbandsord-

nung wird auf 120.000 € festgesetzt. Die Umlage wird entsprechend dem Verteilungsschlüssel für jede 

einzelne Investitionsmaßnahme berechnet. Sie wird vor Beginn der Maßnahme fällig.  

§ 7 Eigenkapital  

Der Stand des Eigenkapitals betrug zum 31.12.2021 611.697 €, zum 31.12.2022 410.929 €, zum 

31.12.2023 526.186. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2024 beträgt unter Be-

rücksichtigung der Planwerte 526.186 € und nach der Planung zum 31.12.2025 526.186 €.  

§8 Über- und außerplanmäßige Ausgaben  

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gem. § 100 Abs. 2 GemO 

liegen vor, wenn im Einzelfall 26.000 € überschritten sind.  

§ 9 Inkrafttreten 

Die Haushaltssatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.  

 

Gewässerzweckverband Rehbach- Speyerbach 

 

Ludwigshafen, den 30.01.2025 

 

gez. 

(Körner) 

Verbandsvorsteher  

 
Hinweise:  

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 1 des Landesgesetzes über die kommunale Zusam-

menarbeit i.V.m. §24 Abs. 6 der Gemeindeordnung eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-

schriften beim Erlass der Haushaltssatzung für deren Gültigkeit von Anfang an unbeachtlich ist, wenn 

diese nicht innerhalb eines Jahres nach der öffentlichen Bekanntmachung gegenüber dem Gewässer-

zweckverband Rehbach-Speyerbach unter Bezeichnung des Sachverhalts der die Verletzung begrün-

den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.  

 

Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt an sieben folgenden Werktagen nach der öffentlichen 

Bekanntmachung bei der Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis, Europaplatz 5, Zimmer C 411, in Ludwigs-

hafen/Rhein während der üblichen Dienstzeiten aus.  

 
 



Ausschreibungen der Stadt Ludwigshafen 

Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Ludwigshafen finden Sie ab sofort unter  

www.auftragsboerse.de. 

Dort können Sie alle Ausschreibungsunterlagen kostenlos abrufen! 

Es ist Ziel der Stadt Ludwigshafen die Umsetzung der elektronischen Vergabe weiter zu stärken. 

Um die Vergabevorgänge zwischen Auftraggeber und Bietern möglichst einfach und effizient zu gestal-

ten, hat sich die Stadt Ludwigshafen der neuen und optimierten E-Vergabeplattform der Metropolregion 

Rhein-Neckar angeschlossen. 

http://www.auftragsboerse.de/

